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Topfit für die Grundschule
lm Modellprogramm ,,Stark" werden Eltern und Kinder schon früh unterstützt

HA|MIVI-WESTEN . lm Rahmen
des Plans Bildung hat im sep-
tember 2010 das Modellpro-
grämm ,,stark" im Hammer
Westen und in Heringen be-
gonnen. Zusammen mil dem
Deutschen Rolen Kreuz setzt
däs Jugendamt s.hon bei den
Kleinsten an und macht sie
und ihr€ Elteh Iit Iür die
Grundschulzeit. Die Eeteiligten
logen gestern die erste Bilänz.

Die Kita Räuberhöhle in
HamJn W€sten ist eine der
insgesamt elf Kindertages-
eindchtungen und zwei
Grundschulen, an deneü
das Proj€kt umgesetzt wird.
Hier werden die l.ind€r €nt-
sprechend ihrer individuel-
len Bedürftrisse g€fdrdert.
Die Eltem werden mit ein'
bezogen, sie lemen selbst,
was ihre (inder bmrchen
und wie sie die Förd€rung
zuhaus€ weiterführcn kön-
nen. ,,Die Kita alleine könn-
te keine so weitreichende
Untentützung gewährleis'
t€n", beichtet Maike wib'
beke, Leitein der Kita.

Sozialarbeiterinnen arbei-
ten mit deD Eltem zusam-
men. Für viele gibt es be-
sond€rs sprachliche Balrie-
rcn; mit praxisnahen Eüie-
hungshifen stehen die El-
tembegleiter auch zur Vet-
fügung. Hülya ozdemir,
Mufter und Teiloehmedn
am Projekt weiß: "wenn die
Eltem nichts machen, ha-
ben die Knder keine Chan-
ce, etlvas zu lemen."

Das Progamm ,,Stark'
dchte sich jedoch nicht nur
an Familien mit Migations-
hint€rgrund. Das ist Theo
H€sse, Fachbereichsleiter
tur Jugend, Gesundheit und
Soziales der Stadt Hamm,

wichtig. ,,An diesem Stand-
ort ueffen elf Nationen auf-
einander, unser Angebot ist
auf die Nachftage abge-
stimmt". Sprachku$e für
Eiüsteiger und Fortgesch t-
tene wüden direkt in den

Stadtteil geholt, die Kinder
werden solange betreüt.

Besonderheit am Projekt:
Es €ndet nicht nach dem
KinderyarteD, die Familien
werd€n iü der ctundschüle
weit€r begleitet. Sollte sich

der Elfolg einst€llen, könn-
te die Frühfdrderung auch
in weit€ren Bezirken ange-
boten werden, sagt Hess€.
Die Eltern und die Kta Räu-
berhöhle sind schon jetzt
überzeugt. . map

l(inder und Eltem der Kita RäubeAöhle ziehen Bilanz zum Modellproiekt "Stärk". Mit am lvlaltisch: Theo Hesse, Fachbereithsleit€r
für Jugend, Gesundheit und Soziales der Stadt Hämm. . Foto: wiemel


